
Bezirksausschuss des 1. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenAltstadt-Lehel

Landeshauptstadt München, Direktorium, 
BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München

An die Mitglieder des
Bezirksausschusses 1 Altstadt-Lehel,
Vertreter von Behörden, Stadtrat und Presse,
Bürgerinnen und Bürger

Vorsitzende:
Andrea Stadler-Bachmaier

E-Mail: a.stadler-
bachmaier@muenchen.de

Geschäftsstelle:
Tal 13, 80331 München 
Telefon: 089/29165154
Telefax: 089/22802674
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, den 21.10.2020

Protokoll der öffentlichen Bezirksausschusssitzung am 20.10.2020
im 1. Stadtbezirk Altstadt-Lehel (Wahlperiode 2020-2026)

Ort: Großer Sitzungssaal des Rathauses, Marienplatz 8, 80331 München

Beginn: 19:12Uhr
Ende: 22:40 Uhr

Sitzungsleitung: Frau Andrea Stadler-Bachmaier, Vorsitzende
Protokoll: BAG-Mitte

Beschlussfähigkeit: 14 Mitglieder anwesend 

A Allgemeines
1 Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Beschluss über zu behandelnde Anträge und die 

endgültige Tagesordnung inhaltlich beschlossen
BA beschlussfähig 
Reihenfolge der TOPs D B C 
Bei C nur 4 Tops und Nachtrag D 
C 2.2.4-8
Reihenfolge beschlossen

2 Protokolle der letzten Sitzungen
TOP D 2.2 aus dem Protokoll vom 21.07.2020 nochmals vertagt und soll im Vorstand 
besprochen werden.
Protokoll 09 beschlossen

3 Bürgeranliegen, u.a. Fragen an Polizei und Bezirksinspektion
Herr Angele vom Seniorenbeirat hat festgestellt dass das Hinweisschild zur 
Klösterlapotheke nun am Georg- Kronawitterplatz bzw. am Hofstatthaus angebracht wurde 
Herr Angele hat weiterhin eine fehlende Bestuhlung des Marienplatzes festgestellt. Die 
Stühle werden mit den Pflanzenkübeln zum Winterbeginn eingesammelt. So fehlen 
notwendige Sitzgelegenheiten an dieser Stelle. 
Frau Stadler-Bachmaier empfiehlt diese Bürgeranliegen im nächsten UA BPW  zu 
behandeln und einen entsprechenden Antrag an die Verwaltung zu formulieren, ob die 
Bestuhlung auch im Winter bestehen bleiben kann.
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Beschluss: einstimmig
Ein anwesender Bürger beschwert sich über abgestellte Flaschen und Betrunkene am 
Rindermarkt. 
Polizei sagt er soll 110 anrufen oder bei der PI 11 anrufen, die PI 11 nehme dies Ernst und 
würde jemanden vorbeischicken. 
Herr Wittek hat ein Bürgeranliegen an die Polizei: Ein Bürger hatte Arzttermin in Praxis in 
der Altstadt in der Nähe des Rathauses, danach hat der Patient aufgrund eingeschränkter 
Mobilität ein Taxi benötigt. Taxi durfte erst nicht in die Fußgängerzone, erst als die Polizei 
das Taxi durchgelassen hat: Wie ist Regelung in der Fußgängerzone?
Die Polizei bestätigt Herrn Wittek, dass man eine Ausnahmegenehmigung hierfür 
kennzeichenspezifisch braucht, aber in solchen Fällen von der Polizei hier ein Auge 
zugedrückt wird.

4 Anhörungen (ohne Vorbehandlung)
5 Allgemeine Themen

Anstehende Termine : BA Sitzung am 15.12.20 statt 01.12.20 (UAs am 7.,8., und 9.12.20 
und Vorstand am 02.12.20).
04.11.2020 nächste Vorstandsitzung, statt am 21.10.2020, 
Ortstermin Umsetzung eines Postbriefkastens Herzogspitalstraße 22.10.20 8:30 Uhr.

Jahresplan 2021 liegt vor, keine Ferientermine, einzig Vorstand April muss verlegt werden. 
Abstimmung der Terminplan 2021 in der nächsten Sitzung.
Abstimmung: In die nächste Vorstandssitzung vertagt

6 Bericht der Vorsitzenden
Bericht der Vorsitzenden der Septembersitzung (aus Zeitgründen nicht erfolgt) hängt 
dem Protokoll an
(Eilentscheide, Veranstaltungen, Absage Kinderkoffer)

Eilentscheide: siehe auch Alfresco
- 20.10 C 2.2 Versetzung Maronistand
- 20.10 D 4.6 Veranstaltung auf öffentlichem Verkehrsgrund Marienplatz (Bez.1) 
Puppenspielperformance „Punch Agathe“ am 21.10.2020
- Veranstaltung "What is the City" Kammerspiele auf dem Odeonsplatz

Termine die stattgefunden haben: Siehe auch Protokoll Vorstand im Alfresco

1. Sommerstraßen – Onlinemeeting der Verwaltung zu Sommerstraßen – im BA1
Link zum Meeting / Protokoll siehe Alfresco
https://kooperation.muenchen.de/share/page/site/bezirksausschuss-1/document-details?
nodeRef=workspace://SpacesStore/7f6d057e-b8ee-4e3b-b81c-01eefcb4aeae
Es ist geplant, dass die Arbeitsgruppe Westenriederstr. sich mit Evaluierung 
auseinanderzusetzen + einen Vorschlag zur Evaluierung unterbreitet.

2. Erörterungsveranstaltung Bebauungsplanentwurf Georg-Kronawitter-Platz –
im Rahmen der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit als Online Format.
Bürger hatten vom 9.9.2020  bis 9.10.2020 Zeit, sich den Entwurf anzuschauen und ihre 
Stellungnahme abzugeben, 
Stellungnahme BA siehe TOP BPW
Link zum Nachlesen: https://www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Referat-fuer-
Stadtplanung-und-Bauordnung/Auslegungstermine/BPlan-2102.html

3. Treffen der BA Vorsitzenden
Erstes Kennenlernen + Vorstellung der Hochhausstudie – BA1 ist nur unwesentlich 
betroffen. Hochhausstudie ist kein Baurecht, sondern Empfehlung
Link zum Nachlesen: https://www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Referat-fuer-
Stadtplanung-und-Bauordnung/Stadtentwicklung/EntwicklungsFlaechennutzungsplanung/
Hochhaeuser-in-Muenchen.html
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4.Aktionstage "Visionen für die Herzog-Wilhelm-Strasse" / 8.10. 2020 bis 10.10. 2020
gefördert vom BA 
Diese Aktionstage sollten ein Forum zur Diskussion einer ansprechenden, zukünftigen 
Gestaltung der Grünanlage und der Straße sein. An der Podiumsdiskussion hat W. Püschel
den BA vertreten. Nachzuhören auf der Homepage von Green City.

Der Bezirksausschuss Altstadt-Lehel möchte sich am diesjährigen Gedenken der 
Novemberpogrome an der Veranstaltung „Faces for the Names im BA 1 – Gedenken der 
Opfer des Holocaust“ des Vereins J.E.W.S Jews Engaged With Students e.V. beteiligen, 
siehe UA KSGB. 
Hiermit entfällt der TOP auf der nichtöffentlichen Tagesordnung.

Ortstermine werden weitergegeben sobald sie feststehen.
7 Unterrichtungen (siehe Anlage)

B Planen, Bauen, Wohnen
0 Bericht
1 Anträge und Bürgeranliegen
1.1 Neupflanzung von abgestorbenen Bäumen in der Mannhardtstraße und Kanalstraße, 

Antrag der SPD Fraktion
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung
Abstimmungsergebnis: die Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt

1.2 Barrierefreiheit Viktualienmarkt – Bürgeranliegen aus der Sitzung 22.09.2020
Beschlussempfehlung: Die Errichtung einer barrierefreien Toiletten-Anlage wird in die
Gesamtplanung der Neugestaltung des Viktualienmarktes aufgenommen. Bis dahin wird
als kurzfristige Maßnahme die Errichtung einer Behinderten-Toilette umgehend
geplant und umgesetzt.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt

2 Entscheidungen
3 Anhörungen
3.1 Bauvorhaben
3.1.1 Öffentlichkeitsbeteiligung, Entwurf Bebauungsplan Georg-Kronawitter-Platz

Herr Wittek bemerkt dazu, dass die Tiefgarage öffentliche Stellplätze braucht. 
Herr Hoffmann sieht es nötig, einen Ausgleich zu den wegfallenden Stellplätzen im 
Hirmerparkhaus zu schaffen.
Diskussion über Abstimmungsregeln: Punktweise gleich oder erst über Erstantrag.
Einzelabstimmung muss durchgeführt werden, Verweis auf § 12 (2) Geschäftsordnung der 
Bezirksausschüsse.
Beschlussempfehlung: der Stellungnahme des BA1 soll zugestimmt werden.
Abstimmungsergebnis: der Beschlussempfehlung wird mehrheitlich zugestimmt 
Folgende Punkte wurden einzeln abgestimmt:
Punkt 1 mehrheitlich zugestimmt
Punkt 2.1 mehrheitlich zugestimmt
Punkt 2.2 einstimmig zugestimmt
Punkt 3.1 mehrheitlich zugestimmt
Punkt 3.2 einstimmig zugestimmt
Punkt 4 mehrheitlich zugestimmt
Punkt 5.1 mehrheitlich zugestimmt
Punkt 5.2 einstimmig zugestimmt
Punkt 5.3 einstimmig zugestimmt
Punkt 5.4 mehrheitlich zugestimmt
Punkt 6.1 mehrheitlich zugestimmt
Punkt 6.2 einstimmig zugestimmt
Punkt 6.3 einstimmig zugestimmt
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Punkt 6.4 mehrheitlich zugestimmt
Punkt 7 einstimmig zugestimmt
Punkt 8 einstimmig zugestimmt
Punkt 9 einstimmig zugestimmt
Punkt 10 einstimmig zugestimmt

3.1.2 Neuturmstraße 1
Erweiterung der Gastrofläche durch Errichtung eines temporären Baus auf der 
Dachterrasse des Hotels „Mandarin Oriental München“ (für die Wintermonate) - 
Vorbescheid
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
zugestimmt

3.1.3 Müllerstraße 42
Aufstockung RGB, DG-Ausbau, Aufzugseinbau, Fassadenänderung, Anbau einer TG-
Abfahrt, Einbau einer Tiefgarage, Nutzungsänderung – Tektur
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
zugestimmt

3.1.4 Herzogspitalstraße 11
Erweiterung und Aufstockung eines Rückgebäudes
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
zugestimmt 

3.1.5 Tal 19
Renovierung und DG-Ausbau eines denkmalgeschützten Wohn- und Geschäftshauses
Beschlussempfehlung des UA: Kenntnisnahme. - Es handelt sich um ein Baudenkmal! 
Die UDB soll die geplanten Tekturmaßnahmen (Abstandsflächen, Dachstuhl) überprüfen. - 
Über das Ergebnis wird der BA 1 informiert.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
zugestimmt

3.1.6 Mariannenplatz 4
Nutzungsänderung und Umbau einer Büroeinheit in 7 Wohneinheiten und Vergrößerung 
von Balkonen im EG
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
zugestimmt

3.1.7 Residenzstraße 15 / RGB
Aufstockung – Vorbescheid
Beschlussempfehlung des UA: einstimmige Zustimmung zur Baumaßnahme. Die LBK 
wird gebeten, die Anfragen zu den Abstandsflächen zu überprüfen
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
zugestimmt

3.1.8 Liebherrstraße 1
Abbruch einer Gaube und Errichtung einer Loggia mit Zusammenlegung der beiden 
Wohnungen im DG
Beschlussempfehlung des UA: Vertagung unmöglich, wird für November beschieden
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
zugestimmt

3.2 Sonstiges
3.2.1 Baumfällungsantrag Prinzregentenstr. 14

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung, Das Angebot einer Ersatzpflanzung wird 
begrüßt.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
zugestimmt 

3.2.2 Projekt „Königshof“, Karlsplatz 25, vertagt aus der Sitzung vom 22.9.20
Beschlussempfehlung des UA: Ablehnung der Hotelvorfahrt . Durch geplante Errichtung 
einer zweiten, südlichen Vorfahrt zum Hotel,verbunden mit mehreren Taxistandplätzen, wird
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die geplante Entwicklung vom Hauptbahnhof über die Schützenstraße zum Stachus und 
Karlstor (Sichtachsen, Boulevard) zerstört. Mit einer derartigen
Planung (zwei Vorfahrten, Taxis) bindet man sich unnötig für alle möglichen
Gestaltungsmaßnahmen. An die Stelle der Hotelvorfahrt fordert der BA1
eine Entsiegelung der Fläche und weitere Grünplanungsmaßnahmen.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
zugestimmt

4 Unterrichtungen (siehe Anlage)
5 Bericht der Baumschutzbeauftragten

Dr. Marie-Luise Meinhold: Verschiedene Schulungen bekommen, Baurecht vor Baumrecht, 
Verlust von 21000 Bäumen, brauchen Plus von 10 %. München braucht ein Baumkataster. 
Fläche von ruhendem Verkehr durch Bäume ersetzen, soweit möglich.
Bericht des Beauftragten für die Herrnschule
Bericht des Mieterbeirat 

C Mobilität und öffentlicher Raum
0 Bericht
1 Anträge und Bürgeranliegen
1.1 Lärm und Feinstaubbelastung durch Lastwägen Paradiesstraße

Beschlussempfehlung: 
Abstimmungsergebnis: Vertagt

1.2 Testweise Einführung von Wertstofftonnen in Altstadt-Lehel, Antrag der FDP/FW Fraktion
Beschlussempfehlung:
Abstimmungsergebnis: Vertagt

1.3 Sammelstellen für Mietroller, Antrag der SPD-Fraktion
Beschlussempfehlung:
Abstimmungsergebnis:Vertagt

1.4 Ladezone Kreuzstraße, Antrag der SPD-Fraktion
Beschlussempfehlung:
Abstimmungsergebnis: Vertagt

1.5 Fußweg ist kein Fahrradweg (Widenmayerstraße), Bürgeranliegen, vertagt aus der Sitzung 
vom 22.9.20
Beschlussempfehlung: Vertagt
Abstimmungsergebnis:

1.6 Verkehrssituation Emil-Riedel-Straße, Bürgeranliegen
Beschlussempfehlung:
Abstimmungsergebnis:Vertagt

1.7 St. Anna Straße als „Sommerstraße“ 2021, Antrag der Bündnis 90-Die Grünen Fraktion
Beschlussempfehlung:
Abstimmungsergebnis:Vertagt

1.8 Ausnahmegenehmigungen für Freischankflächen während der Corona-Sondermaßnahmen
- Anwohner weiter mit im Blick behalten!, Antrag der CSU Fraktion und Fraktion FDP / Freie
Wähler
Beschlussempfehlung:
Abstimmungsergebnis:Vertagt

1.9 Food Trucks in München ermöglichen, Antrag der CSU Fraktion
Beschlussempfehlung:
Abstimmungsergebnis:Vertagt

2 Entscheidungen
2.1 Sondernutzungserlaubnis Obstverkaufsstand Prinzregentenstr. 3 Ecke Lerchenfeldstraße

Beschlussempfehlung: Zustimmung
Abstimmungsergebnis: Zustimmung einstimmig

2.2 Temporäre Versetzung eines Maronistandes in der Theatinerstraße (erledigt)
2.3 Aufstellen eines Fahrradständers vor dem Anwesen Odeonsplatz 12

Beschlussempfehlung:
Abstimmungsergebnis: Vertagt
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2.4 Umstufung einer Teilstrecke der Dienerstraße, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01718
Beschlussempfehlung:
Abstimmungsergebnis: Vertagt

2.5 Sondernutzungserlaubnis Aufstellung von vier Verkaufseinrichtungen, Orlandostraße 2
Beschlussempfehlung UA: Die Empfehlung ist Zustimmung (zwei Postkartenständer ja, 
andere Verkaufsständer nein). Die Bezirksinspektion soll zur nächsten UA-Sitzung 
hinsichtlich der Sonderrichtlinen eingeladen werden. 
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
zugestimmt 

2.6 Sondernutzungserlaubnis Erweiterung des Warensortiments der Verkaufseinrichtungen, 
Orlandostr. 4
Beschlussempfehlung UA: Der UA empfiehlt Zustimmung zum Entscheidungsvorschlag 
der Verwaltung.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
zugestimmt.

3 Anhörungen
3.1 Verkehrsrechtliche Anordnungen
3.2 Sonstige
3.2.1 „Autofreie Altstadt“, Parkraumkonzept Innenstadt, Sitzungsvorlagen-Nr. 14-20 / V 14976

Beschlussempfehlung UA: Frau Stadler-Bachmaier hat ein Empfehlungsschreiben 
vorgelegt. Dieses wird im Plenum diskutiert. Blum stimmt zu aber möchte den Begriff 
„Autofrei“ zu „autoreduziert“ ändern. Herr Wittek möchte den Begriff Autofrei auch in der 
Stellungnahme geändert haben. Unter Punkt 2 wird dieser geändert zu „autoreduziert“
Stellungnahme des UA wird von Herrn Louis verlesen.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt

3.2.2 Maßnahmenbeschluss Autofreie Altstadt: Tal
Die drei vorliegenden Stellungnahmen (Grüne, SPD, CSU) liegen vor und werden 
vorgelesen. FDP Stellungnahme zum Antrag: frühestens 2028 spätestens aber 2038 wird 
Baustelle Stammstrecke fertig, somit gäbe es ausreichend Zeit alle Akteure mit 
einzubeziehen. Er versteht den Auftrag so, dass bis mindestens 2028 das Tal nicht 
umgestaltet werden kann. Der BA soll hier nur zur Beschlussvorlage des Planungsreferats 
zustimmen.
Beschlussempfehlung UA:Vorschlag des UA an das Plenum:
1. Grundsätzliche Zustimmung zur Vorlage – einstimmig 
2. Forderung einer Bürgerbeteiligung zur temporären Umgestaltung des Tals, welche bis 
zur Fertigstellung der Tiefgarage am Thomas-Wimmer-Ring erfolgt – einstimmig 
3. Zustimmung Stellungnahme SPD + Grüne mehrheitlich 3:1 
4. Abstimmung Stellungnahme CSU in Einzelpunkten
- Punkt 1: Ablehnung mehrheitlich 1:3 
- Punkt 2: Zustimmung 4:0 
- Punkt 3: Ablehnung mehrheitlich 1:3 
- Punkt 4: Zustimmung 4:0 
- Punkt 5: Zustimmung 4:0 
- Punkt 6: Zustimmung 4:0 
- Punkt 7: 2:2
- Punkt 8: Zustimmung 4:0
Abstimmungsergebnisse: 
1. Grundsätzlich wird der Beschlussvorlage einstimmig zugestimmt.
2. Der BA fordert Bürgerbeteiligung: einstimmig zugestimmt.
3. Stellungnahmen: 

Stellungnahme der Grünen: 7 zu 7, also abgelehnt
Stellungnahme der SPD: mehrheitlich zugestimmt
Stellungnahme der CSU wird in Einzelpunkten abgestimmt:
Punkt 1: abgelehnt
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Punkt 2: einstimmig zugestimmt
Punkt 3: abgelehnt
Punkt 4: einstimmig zugestimmt
Punkt 5: einstimmig zugestimmt
Punkt 6: einstimmig zugestimmt
Punkt 7: abgelehnt
Punkt 8: einstimmig zugestimmt

 
3.2.3 Antrag für die Aufstellung einer Sitzgelegenheit (Holzbank), Maximilianstr. 34

Frist bis 20.10.20, Vertagung nicht zu empfehlen
Empfehlung: Zustimmung
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt.

3.2.4 Antrag für die Aufstellung eines Bistrotisches, Angertorstr. 4 Seite Müllerstraße
Frist bis 23.10.20, Vertagung nicht zu empfehlen
Empfehlung: Zustimmung
Abstimmung: einstimmig zugestimmt.

3.2.5 Antrag der Firma REMONDIS, Wertstoffinsel Klosterhofstraße 1
Frist bis 30.10.20, Vertagung nicht zu empfehlen
Empfehlung: Zustimmung
Abstimmung: einstimmig zugestimmt.

3.2.6 Evaluierung Sommerstraßen, vertagt aus der Sitzung vom 22.9.20,
Vertagt

3.2.7 Begrünung der Obermaierstraße auf Kosten von vier Parkplätzen, Antwort auf BA-Antrag 
Nr. 14-20 / B 07288 - vertagt aus der Sitzung 22.9.20
Vertagt

3.2.8 Einrichtung von Abstellflächen für E-Tretroller und anderen Fahrzeugarten - vertagt aus der 
Sitzung vom 22.9.20
Frist bis 23.10.20, Vertagung nicht zu empfehlen
Empfehlung: Fristverlängerung bei Verwaltung beantragen
Abstimmung: Einstimmig zugestimmt

3.2.9 Besprechung zur IAA (Internationale Automobilausstellung) Vertagt
4 Unterrichtungen (siehe Anlage)
5 Bericht des Tourismusbeauftragten

D Kultur, Soziales, Gastronomie und Budget
0 Bericht

Antragssumme 2020 YTD: 123.558 Euro (72.500 Euro Jahresbudget), d.h. 
Antragssumme YTD 170,43 % vom Jahresbudget! Es ist in 2020 eine Antragssumme in 
Höhe eines doppelten Jahresbudgets zu erwarten. Derzeit stehen noch 3.734,65 Euro aus 
dem Jahresbudget zur Verfügung, insgesamt 20.562,25 Euro unter Berücksichtigung in 
2019 bewilligter, aber noch nicht abgerufener Mittel.

1 Anträge und Bürgeranliegen
1.1 Erhöhung des Stadtbezirksbudget des BA1

Umformulierung des Antrags für einen gemeinsamen Antrag der SPD, CSU und Grüne, 
FDP/FW werden angefragt. Umformulierung erfolgte in der UA Sitzung.
Diskussion in der BA-Sitzung: Herr Hoffman sagt, dass vorher der Antrag anders lautete: 
BA wollte Budgeterhöhung. Frau Stadler-Bachmaier erwidert die Intention ist die gleiche. 
Die Verteilung steht nun im Fokus. Herr Hoffmann sieht das kritisch, denn jeder BA 
beansprucht eine Besonderheit zu haben, das heißt es, ist nicht gerechtfertigt den anderen 
etwas durch Umverteilung wegzunehmen, der BA 1 wirke dadurch unsolidarisch. 
Stadtviertelübergreifende Events, die aber im 1. Bezirk stattfinden seien Stadtsache und 
nicht BA-Sache.
Herr Wittek findet wichtig, dass keine höheren Ausgaben vom Stadthaushalt verlangt 
werden. Aber der Antrag fordert das auch nicht. Die dafür allokierten Mittel sollen 
dahingehend überprüft werden. Effizienz der zur Verfügung stehenden Mittel: es soll richtig 
ausgegeben werden.
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Herr Püschel möchte den Antrag an alle BAs verschicken und in das nächste Treffen der 
BA Vorsitzenden geben. Frau Stadler-Bachmaier unterstützt diesen Vorschlag. 
Herr Blum unterstützt generell die Verteilung der Budgets zu überdenken, es sei jedoch 
wegen Corona der falsche Zeitpunkt.
Herr Hoffmann empfiehlt den Wortlaut zu ändern wenn es an andere BAs geschickt wird. 
Beschlussempfehlung UA: Zustimmung und Weiterleitung an andere BAs und an das 
Direktorium
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
mehrheitlich zugestimmt einschließlich der Weiterleitung an die anderen BA´s und 
an das Direktorium

1.2 Mehr Spielgeräte für den Spielplatz an der Lukaskirche, Antrag der Bündnis 90-Die Grünen 
Fraktion
Beschlussempfehlung UA: Wegen Baumfällung, jetzt Möglichkeit der Erweiterung der 
Spielgeräte, da mehr Platz.Zustimmung zum Antrag.
Zusätzlicher Vorschlag (einstimmig): Der BA1/ Unterausschuss möge sich zudem, um eine
gesamtheitliche Betrachtung der Spielplätze im Lehel kümmern, um Verbesserungen
herbeizuführen. Zuständige Personen aus dem BA mögen dazu nominiert werden.
Schnebel: unterstützt die Idee dass an Spielplätzen Änderungen vorgenommen werden. 
Fink erklärt die Situation am Spielplatz. Es soll erst Austauschgespräch mit Verwaltung 
geführt werden um die Möglichkeiten zu erörtern.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt.(Antrag + dem zusätzlichen Vorschlag)

1.3 Umgestaltung des Pausenhofs der Herrenschule, Antrag der Bündnis 90-Die Grünen 
Fraktion
Beschlussempfehlung UA: Erweiterung des Antrags auf folgende Fraktionen SPD,
CSU, Grüne; FDP/FW werden bzgl. der Erweiterung angefragt; die Formulierung 
‚Beteiligung des BA‘ wird zum Antrag ergänzt.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt.

2 Entscheidungen 
2.1 Budgetanträge
2.1.1 Stadtbezirksbudget

Antragsteller: Condrobs e.V.
Maßnahme: Einheitliche Kleidung für Streetworker*innen / Peers auf der Partymeile
beantragter Zuschuss: 3.850,00 Euro
Beschlussempfehlung UA: Teilförderung von 1000 Euro
Der BA1 nimmt empfehlend Kontakt zum BA2 auf, sofern ein Antrag von Condrobs dort 
eingeht. Statement des BA1: die Arbeit von Condrobs wir sehr geschätzt und als sehr 
wertvoll für das soziale Stadtklima erachtet. 
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt. Herantreten an den BA2: einstimmig aber nicht abgestimmt.

2.1.2 Stadtbezirksbudget
Antragsteller: J.E.W.S Jews Engaged With Students e.V.
Maßnahme: Faces for the Names im BA 1 – Gedenken der Opfer des Holocaust vom 
01.11.- 30.11.2020
beantragter Zuschuss: 2.000,00 Euro
Beschlussempfehlung UA: Bewilligung in voller Höhe
Vorschlag: Mitglieder des BA1 treffen sich am 9./10.11. zu einer Lesung/Andacht an einer 
der Gedenkilluminationen, die vom Verein J.E.W.S Jews Engaged With Students e.V. 
durchgeführt werden.
Frau Meinhold hält Vortrag über das Projekt: Der Bezirksausschuss 1 Altstadt-Lehel möchte
auf den diesjährigen Jahrestag der Novemberpogrome von 1938 aufmerksam machen und 
im November 2020 an einer Gedenkveranstaltung teilnehmen, um stellvertretend der 
Menschen, die in der NS-Zeit von den Deutschen verfolgt, ermordet, deportiert, vertrieben 
oder in den Suizid getrieben wurden, zu gedenken. Der Verein J.E.W.S. Jews Engaged 
With Students e.V. - wird an jedem Tag im November ein Portrait von verfolgten und 
ermordeten Münchner Jüdinnen und Juden in der Altstadt oder im Lehel als Lichtinstallation
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für zwei Stunden am Abend auf ein Gebäude projizieren, an dem die jeweilige Person lebte 
oder wirkte.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
zugestimmt

2.2 Sonstige
2.2.1 Sendlinger Straße 37 (Untergeschoss), Freischankfläche - vertagt aus der Sitzung 22.9.20

(Begründung im UA Protokoll nicht vorhanden). 
In der Mai Sitzung  wurde der Grundsatzbeschluss zur Gestaltung der Freischankflächen in
der Sendlinger Straße beschlossen. Die vorgelegte Voranfrage entspricht nicht dem 
Grundsatzbeschluss. I.B. geht die Freischankfläche über den Bereich der eigenen Fläche 
im EG und grundsätzlich über die Hausnummer hinaus. 
Beschlussempfehlung UA: Ablehnung 
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt.

3 Anhörungen
3.1 Münchner Eiszauber 2020/2021

Beschlussempfehlung UA: Grundsätzlich ist Veranstaltung unter strikter
Einhaltung der aktuell geltenden Hygieneregeln zu begrüßen.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
zugestimmt

3.2 Umwidmung von Kostenanteil, Antragsteller Sub e.V., Ausstellung „Fenster zum Klo“
Beschlussempfehlung UA: Zustimmung
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
zugestimmt.

3.3 Veranstaltung: Münchner Feuerzangenbowle vom 23.11.2020 – 06.01.2021, Tal 50 - 
Innenhof des Isartors
Beschlussempfehlung UA: Stellungnahme wird angefordert (KVR), weshalb abermals
keine Ausschreibung zur Vergabe des öffentlichen Raums erfolgte.
Abstimmungsergebnis: Zustimmung zur Veranstaltung + Zustimmung der 
Beschlussempfehlung des Unterausschusses

3.4 Auswahlverfahren REGSAM-Schwerpunktgebiete ab 2021 - vertagt aus der Sitzung vom 
22.9.2020
Frau Fink unterstützt den Vorschlag und möchte sich dafür zur Verfügung stellen. Frau 
Schnebel will Frau Fink unterstützen. Herr Angele merkt an, dass REGSAM nicht nur 
Jugendarbeit macht sondern im ganzen REGSAM Bereich tätig ist. 
Beschlussempfehlung UA: Bestimmung einer/s REGSAM Beauftragten 
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt und wird auf nächste TO aufgenommen. Hier soll der 
Beauftragte gewählt werden. UA soll sich darüber Gedanken machen ,wie die 
Aufgaben zugeschnitten werden.

3.5 Vollzug des Ladenschlussgesetzes, Sonntagsöffnung
SPD möchte dagegen stimmen, da diese offenen Sonntage keine Arbeitsplätze sichern und
sozialpolitisch nicht abgestimmt sind. Sie sind gekappte Erholungszeit für Arbeitnehmer und
es gibt keine Kinderbetreuung. 
Herr Hoffmann unterstützt die Idee des offenen Sonntags. Die FDP habe im Sommer 
bereits einen solchen Antrag gestellt. Der Onlinehandel ist weiterhin ein Problem für die 
Münchner Händler, die von so einem Sonntag profitieren würden. Das Motiv ist wichtig: 
Händler unterstützen. Studenten sind massiv durch Corona getroffen, weil die ganzen 
Aushilfsjobs wegfallen. 
Herr Wittek erinnert, dass es ja nur ein Sonntag ist, daher kein Untergang der 
Arbeitnehmerschaft, gute Maßnahme. Auch eine Entzerrung ist positiv im Hinblick auf das 
Infektionsgeschehen. Frau Fett unterstützt den offenen Sonntag. Sie wünscht sich einen 
Marktsonntag. Aber einen siebten Tag findet sie im Moment nicht tragbar. 
Beschlussempfehlung des Plenums: nur der 29.11.20 wäre möglich, Zustimmung 
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Plenums wird mehrheitlich 
zugestimmt

4 Unterrichtungen (siehe Anlage)

9



5 Bericht der Kinder-/und Jugendbeauftragten 
Bericht der Gleichstellungsbeauftragten
Frau Schnebel: Frau Schnebel: In der ganzen Stadt wird Beleuchtung in Angsträumen 
geprüft. Bereich des  BA 1 wird erst 2025 überprüft. 
Das richtige Gendern ist sehr strittig. 
Namensgebung der Straßen ab jetzt nur Frauennamen, da über 90 % der Straßennamen 
nach Männern benannt.
Bericht des Bildungsbeauftragten
Bericht des Beauftragten gegen Rechtsextremismus und Antisemitismus
Bericht der Beauftragten für Erinnerungskultur
Frau Meinhold: die Anbringung einiger Erinnerungszeichen hat wegen Corona nicht 
stattgefunden, dies wird nachgeholt.
Bericht des Beauftragten für Menschen mit Behinderungen und für Senior*innen
Bericht des Mieterbeirats soll in TO mitaufgenommen werden unter B.

F Verschiedenes / Termine

Sitzungstermine der vorberatenden Unterausschüsse:

 Unterausschuss Planen, Bauen, Wohnen
Montag, den 12.10.2020, um 19.30 Uhr,
in der BA-Geschäftsstelle, Tal 13, 80331 München (5. OG).

 Unterausschuss Kultur, Soziales, Gastronomie und Budget
Dienstag, den 13.10.2020, um 19.30 Uhr,
in der BA-Geschäftsstelle, Tal 13, 80331 München (5. OG).

 Unterausschuss Mobilität und öffentlicher Raum
Mittwoch, den 14.10.2020, um 19.30 Uhr,
in der BA-Geschäftsstelle, Tal 13, 80331 München (5. OG).

Die nächste Sitzung des Bezirksausschusses 1 findet am Dienstag, den 10.11.2020 im St. 
Anna Gymnasium, um 19.00 Uhr, statt. Den aktuellen Stand können Sie unter 
https://www.ris-muenchen.de/RII/BA-RII/ba_sitzungen.jsp einsehen oder bei der BA-
Geschäftsstelle erfragen.

Mit freundlichen Grüßen

Stadler-Bachmaier
Vorsitzende
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Unterrichtungen

A 7 Unterrichtungen – Allgemeines

7.1 Informationsschreiben, „Grundsatzbeschlüsse“ der Münchner Bezirksausschüsse zur 
Zusammenarbeit mit Mandatsträger*innen der Alternative für Deutschland (AfD)

B 4 Unterrichtungen – Planen, Bauen, Wohnen

4.1 Baulisten

4.2 Baumaßnahmen der Stadtwerke München

4.3 Vorschlag BA 17 Ersatzpflanzung

4.4 Verwahrlostes Grundstück Ecke Westenriederstraße/ Frauenstraße, Antwortschreiben 
Sozialreferat

4.5 Wege aus der Wohnungsnot, Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung 
vom 07.10.20, Sitzungsvorlagen Nr. 20-26 / V 00445

C 4 Unterrichtungen – Mobilität und öffentlicher Raum

4.1 Verkehrsrechtliche Anordnungen

4.2 Pilotprojekt mit Leih-eScooter im Tierpark Hellabrunn, Sitzungsvorlagen Nr. 20-26 / V 00936

4.3 Quartalsbeschluss zur Umsetzung des Bürgerbegehrens Radentscheid 3. und 4. 
Maßnahmenbündel Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01458

4.4 Bedarfsampel im nördlichen Lehel, Widenmayerstraße /
Paradiesstraße

4.5 Durchgehende Verlängerung der Tempo-30-Zone Bereich Schrannenhalle, Antwort 
Kreisverwaltungsreferat

4.6 Antwortschreiben des Referats für Stadtplanung und Bauordnung zu BA-Antrag 
„Unterflurcontainer mitplanen!“, BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 00583 vom 11.08.2020

4.7 Grünpfeil für Radfahrer an der Sternstraße, Ecke Maximilianstraße, Anwort auf BA-Antrag Nr. 
Nr. 20-26 / B 00586

4.8 Neubau Hauptbahnhof München, Fahrradparken – Sachstandbericht und weiteres Vorgehen, 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01456

D 4 Unterrichtungen – Kultur, Soziales, Gastronomie und Budget

4.1 Stadtbezirksbudget – Nachweise, Berichte und Bescheide

4.2 Veranstaltungsgenehmigungen

4.3 Gaststättenfortführungen

4.4 Freischankflächenbescheide erlassen durch das Kreisverwaltungsreferat.

4.5 Entscheidungsrecht der Bezirksausschüsse bei der Genehmigung von Freischankflächen, 
Schreiben Kreisverwaltungsreferat 

4.6 Puppenspielperformance „Punch Agathe“ am 21.10.2020, Marienplatz

4.7 Antwortschreiben des Kreisverwaltungsreferat zu Bürgerbeschwerde, Ladetätigkeit „Eataly“
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